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Protokoll der 41. Sitzung des  

Gemeinsamen beschließenden Ausschusses Digitale Medien 

09.04.2020, 11:01 - 12:52 Online in TEAMS 
Anwesende: Johannes Schöning, Nuri Ovüc, Peter Maydell, Benjamin Tannert, Leo 

Maximilian Brecht, Wesam Enjrini, Christian Abel, Simon Sebastian Lang, Luca Raimund 

Iuzzolino, Markus Walthert, Ralf Baecker, Jukka Boehm, Jelko Arnds, Gabriel Zachmann, 

Anna-Maria Nikischin, Kaveh Rasouli Chizari, Lisa Spetzler 

Gäste:, Farhana Tabassum, Lisa Liu 

 

 

 REGULARIEN 

• Festlegung der Tagesordnung 

• Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

• Das Protokoll der 40. Sitzung wurde ohne Änderungen beschlossen 

 

 "SOSE IN COVID ZEITEN" - LEHRE (AUSTAUSCH UNI/HFK) 
 

HfK: 

• Derzeitige HfK- Grundannahme: Das Sommersemester 2020 ist ein Experimentiersemester: 

es besteht die Möglichkeit CP zu erwerben, das Semester wird aber nicht gezählt. Es wird 

allen Studierenden ein Semester zur Regelstudienzeit geschenkt. 

• Es wird versucht so viele Kurse, wie möglich online zu stellen. 

• Es gibt noch keine Übersicht, welche Kurse stattfinden können. 

• PvM versucht seine Kurse online umzusetzen. Dabei versucht er einen individuellen Umgang 

auch mit den unterschiedlichen Voraussetzungen der Studierenden zu finden. Seine 

persönliche Einstellung zu den Online-Kursen ist „verhalten optimistisch“, auf jeden Fall aber 

geeignet, etwas neues aus der Situation zu lernen. Vielleicht lassen sich diese Dinge dann 

später auch nutzen, aber nur ergänzend nicht ersetzend. 

Uni: 

• Alle Vorbereitungen laufen für die zur Verfügungstellung von Online-Lehre. 

• Einiges wird ebenfalls mit Kulanz gehandhabt. 

• Die größten Probleme gibt es bei Übungen. Teils werden eher theoretische Lösungen verlangt 

und weniger programmiert, dafür in der Anzahl weniger. Ggf. werden die Übungen online 

abgeben. Studierende können dann die Aufgaben in Kleingruppen bearbeiten und in GIT 

hochladen. 

• Die Informations-Politik der Uni ist verbesserbar. Es ist noch nicht klar, ob es ein normales 

oder experimentelles Semester gibt. 

• 80-90% der Kurse im FB3 finden statt. J. Schöning wird die Liste der Kurse noch über den 

Mailverteiler verschicken. 

• MI-2 Übungsaufgaben per Video, LiveStream mit Q&A um alles zu besprechen. Das kleine 

Filmprojekt fällt leider aus. 

• Diverse Kurse nutzen Vorlesungen über Zoom z.T. mit Mentimeter für Rückmeldungen 
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• Es gibt auch keine Infos für die Lehrenden, wie der größere Aufwand für die 

Lehrveranstaltungen abgerechnet werden soll. Maxime der Uni: Hauptsache online, wenn 

auch mit Abstrichen…  

• Wenn Studierende Materialausleihe für das Arbeiten (Bachelor-/Masterarbeiten) benötigen, 

dann sollen sie über den jeweiligen Betreuer gehen. Vermutlich können die Räume aber auch 

von den Lehrenden erst wieder ab dem 20.04.2020 begangen werden. 

 

 

 

Unterschiedliche Wertung Uni/HfK?: 

Sollte das Semester als „Nicht Semester“, gelten, also Leistungen nicht erbringbar sein, dann soll das 

auch keine Auswirkungen für Visum, Stipendien, Langzeitgebühren, BAFÖG etc. für die 

Studierenden haben. 

 

Das Thema „Nicht Semester“ soll vom Studiengang in Senatorische Behörde und jeweils AS der HS 

eingebracht werden. 

 

Online-Lehre - Allgemein: 

Die Auswirkungen des aktuellen Umbaus auf Online-Lehre werden auf alle zukommen. Wir sollten 

das kritisch betrachten. Reine Online-Lehre kann die physische nicht ersetzen. Das aktuelle ONLINE-

Lernen ist ad-hoc entstanden und nicht von Grund auf konzipiert worden. Das ist auch nicht leistbar. 

Man sollte dies aber unbedingt im Blick behalten. 

 

Derzeit wird die Lehre in der „Logik-des-Weitermachens“ leider auf Geringste reduziert.  

Die Studierenden bitten um eine Vereinheitlichung der genutzten Software für die 

Lehrveranstaltungen.  

 

Durch die diversen Einschränkungen (weil z.B. nicht alle LVs online stattfinden können) müssen 

Lehrveranstaltungen, die eigentlich nur im Sommer stattfinden, ggf. im Winter stattfinden um eine 

Verlängerung der Studienzeiten zu verhindern. Wir sollten als Studiengang versuchen diese Fragen zu 

klären, z.B. auch zusätzliche Angebote im kommenden Semester. Ggf. wird dies dann zusätzliche 

Kosten für die HS aufwerfen (Bachelorprojekte?). Das müsste in die SK-Informatik eingebracht 

werden (wer macht das?). 

 

 

 

Aufnahmeverfahren Wintersemester 2020/21: 

Das Masteraufnahmeverfahren bleibt, wie es war. Bislang waren nur ca. 25% überhaupt physisch bei 

den Aufnahmeprüfungen anwesend. Das kann in diesem Jahr ohne große Probleme auf komplett 

online umgestellt werden. 

 

HfK: 

Es werden sich Gedanken darum gemacht, dass sich durch das komplette Online-Verfahren für den 

Bachelor eventuell nicht genug geeigneter Bewerber melden. Damit stehen die Zielzahlen des 

Studiengangs eventuell in Frage. Die Hochschulleitung der HfK hat dies zur Kenntnis genommen, 

inwieweit das dann auch offiziell von der senatorischen Behörde akzeptiert werden kann ist nicht 

bekannt. 
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Uni: 

Auch an der Uni gibt es keine Änderungen beim Masterauswahlverfahren. 

Bezüglich der Einführung von Interviews gibt es die einhellige Meinung, dass dies in diesem 

Semester nicht geben wird. 

 

 

Sollten die Kapazitäten durch eine schlechte Bewerberlage nicht ausgenutzt werden können, sollten 

wir über ein außerplanmäßiges Aufnahmeverfahren zum Sommersemester nachdenken.  

 

 WAHL DER AUSWAHLKOMMISSIONEN         
 

HfK-DM-Master-Auswahlkommission 2020  

Professoren: R. Baecker, T. Diezmann, R. Kerstein, P. v. Maydell, D. Paul R. Sbrzesny, A. Serbest, 

A. Sick 

KüWiMi: P. Klusmeyer, N. Ovüc  

 

Studenten: Shorouk El-Zeftawy, Felix Fisgus 

 

Einstimmig gewählt. 

 

 

Uni-DM-Master- Auswahlkommission 2020  

Professoren: R. Malaka, U. Frese, J. Schöning 

WiMi: Tim Laue 

Studenten: Nadera Sultana Tany 

 

Einstimmig gewählt  

 

 

 TERMIN MASTERPROJEKTTAG 
Der bisherige Termin (25.04.2020) wurde bereits abgesagt. Die Projekte wollen sich mit der Findung 

eines neuen Termins noch Zeit lassen. Es wird angestrebt, den Projekttag zum Semesterstart im 

Oktober/November zu terminieren. Einige Studierende haben bereits die Noten für die Projekte 

bekommen, damit entfällt für dieses Projektsemester (Winter 2019/20) die Verpflichtung des 

Vortragens des Projektes. Allerdings wird trotzdem versucht, eine Vorstellung zu organisieren.  

 SONSTIGES 
 

Der GbA beschließt, dass alle Lehrenden den Studierenden die Möglichkeit bieten sollen, dass 

angefangene Projekte oder Lehrveranstaltungen aus dem WS 2019/20 zeitnah abgeschlossen 

werden können, so Studierende dies wünschen.  
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Auslandssemester 

J. Schöning schlägt vor, dass das verpflichtende Auslandssemester aktuell ausgesetzt werden soll. (nur 

für die Uni-Studierenden). Alternativleistung wäre z.B. die Bachelorarbeit in englischer Sprache zu 

verfassen. Dieses Aussetzen sollte für ein Jahr gelten. C. Keßler informiert sich und berichtet dann. 

 

Abschlussnoten Auswertung. 

In der von J. Arnds verschickten Mail liegen doppelt gezählte Werte zu Grunde. J.A. überprüft 

nochmal, ob die Zahlen sind belastbar sind. 

O-Woche 2020 

Derzeit wissen wir nicht, wie es stattfindet, virtuell oder physisch…Wie sieht es mit einem 

Begleitkurs für das Organistations-Team aus? Das Thema soll auf der nächsten GbA Sitzung genauer 

behandelt werden. (siehe auch Protokoll der 40. Sitzung)  

W. Enjrini (hat den Hilfskraftjob für die Zusammenfassung der Daten aus der Umfrage vom letzten 

Jahr) bereitet dies für die kommende Sitzung vor.  

PvM fragt A. Dilzer und C. Heinz, ob einen solchen geblockten Kurs unterstützen könnten, wollten. 

 

Der GbA bittet das HEJ-Team des vergangenen Jahres die O-Woche aus ihrer Sicht (möglichst nur 

Neues/ nicht bereits Bekanntes) als Vorschlag für die nächste GbA-Sitzung zusammenzustellen. 

 

 

V.f.d.R.d.P.: C. Keßler 


